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Antrag: 
Alternativstandort für die geplante Flüchtlingsunterkunft an der Lochhausener 
Straße prüfen und umsetzen 

Die Verwaltung wird beauftragt als Alternativstandort das städtische Grundstück 
zwischen der Bahnlinie München-Herrsching, Therese-Wagner-Straße, Clarita-
Bernhard-Straße und Centa-Hafenbrädl-Straße für die geplante Flüchtlingsunterkunft 
an der Lochhausener Straße (Sitzungsvorlage Nr. 20-26/V 15226) zu prüfen und 
gegebenenfalls umzusetzen.  

Begründung: 

Unbestritten steht die Landeshauptstadt München in der Verantwortung geflüchtete 
Menschen unterzubringen. Die dafür noch vorhandenen Flächen sind mittlerweile 
oftmals nur bedingt geeignet. Dies trifft auch auf den vom Sozialreferat 
vorgeschlagenen Standort an der Lochhausener Straße zu. Die Problematik der 
fehlenden Infrastruktur werden sowohl in der Vorlage als auch in den beiden 
Stellungnahmen des Bezirksausschusses ausführlich und eindringlich dargestellt.  

Das im Antrag vorgeschlagene Alternativgrundstück ist im städtischen Eigentum und 
verfügt im Gegensatz zum geplanten Standort an der Lochhausener Straße über 
eine hervorragende Infrastruktur. Der Bahnhof Freiham, das neueröffnete 
Stadteilzentrum und der Bildungscampus sind in unmittelbarer Nähe und fußläufig 
erreichbar. Somit könnten im Gegensatz zur geplanten Unterbringung in Lochhausen 
der Nutzerkreis auf Familien erweitert werden. Das Grundstück ist momentan als 
landwirtschaftliche Fläche (wie Lochhausen) gewidmet und schließt an die 
Gewerbeflächen in Freiham, sowie an das Gut Freiham an. Die ökologischen 
Vorrangflächen im Osten (Kiefernhain) und im Westen (Gut Freiham), sowie die 
übergeordnete Grünbeziehung entlang der Bahnstrecke werden aufgrund der Größe 
des Grundstücks nicht beeinträchtigt. Dies gilt auch für die Sichtbeziehungen des 
Guts Freiham. Ein Anschluss an die vorhandene Bebauung ist durch das 
Gewerbegebiet Freiham gewährleistet.  
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